
9k Dumesnil — Eichen Mistel

Dumesnil; Auszug aus einem Briefe desselben
an den Herausgeber, Erwiederungen gegen einige
in Betreff seiner Abhandlung über den diabetu
schcn Harn gemachte Bemerkungen enthalten!»
XXV. i St. zzs.

Dunstbildung; XVIII. 2 St. «25.
Duportal und Pelletier über einige neuer»

dings in der Arzncykimsi angewendete Gvldpra»
parate XX, 2 St. gzi.

Durande; Dessen Mittel gegen die Gallensteins
XXIV. 2 St. 2Z2.

C-

Ilsv 6e Lologoo; Bereitung bessclbcnXVlII.
2 St. 454-

Dessen hervorstechender Geruch nach Visum va»
zzkiss XIX. L St. zrz.

Ebb inge; Dessen Zerlegung des WasscrfenchclS
XVI. 2 St. 171.

Ebermaper; Chr. Fried, eine Schrift desselben
f. Pharmacie.

— Zoh. Christoph; Schriften desselben
s. Aerzte, Arzneimittel, Pharmacie,
Neceptiren.

Lclisr; Ein besonderes Arzneymittel derAegiiptiet
XX. 2 St. 2 so.

Lckitss sntiäz'Isirterioa Vlemia^; EiN
neues indianisches Heilmittel XXIV. 2 St. 204.

Ehrenpreis; XXV. » St. 160.
Eibischwurzel; s. Althawurzcl.
Eichenholz; Quantität der Kohle und Asche Nach

der trocknen Destillation desselben XXIII. 2 St.
Z58.

Eichen Mistel; Verbreitung des SawenS dersel«
hett XXIV. 2 St. tgz-

Eieee



Eierschalen —
Eisen 97

Eierschalen; s Ei, er schalen.
Eigenthümliche Saure; s, Säure, eigen»

t h ü m l i ch e.
Einfache Substanzen; s. Substanzen,

einfach e.
Einmachen der Nahrungsmittel; Bet)

den Hindus gewöhnliches Mittel desselben XXIV.
2 St. 104.

Einnahmebuch in Apotheken; Bestimmung
und Beschaffenheit desselben XXIl. 1 St. 4g. ö:.

Einsalzen, das, der Vegetabilicn, aus
denen man dcstiilirte Wasser bereiten
will; Notiz über den Vortheil desselben XVII.
L St. Z07.

Eis; Specifisches Gewicht desselben XXV.
s St. 7;.

Eisen; Zerlegung des Schwesclbarytsdurch Kassel»
be, um reinen Baryt zu gewinnen XVI. s. St.
izt. — Es brennt auf eine auffallende Art in
Eanerstoffgas -82. Es wird glühend in über»
saurem saizsauren Gas -88. — Oxydation des«
selben durch Wasser und Feuer XIX. » St. 210.
Wiederherstellung des OxydS durch bloße Hitze,
und durch Hitze. Kohlenstoff oder Wasserstoff 21z.
Oxydation desselben durch Metalloxydc 2,7. Durch
Wasser 21?. Durch Säuren 222. Bestimmung
der Menge des Sauerstoffs, durch Zersetzung deS
Salpeters 2Z2. — Versuche über das Verhält»
nist seiner Verbindung mir Schwefel XXI. 1 St.
z6. Mit Sauerstoff 47. — Ob von demselben
die rothe Farbe des Blutes herrühret XXIII.
2 St 4Z4. XXIV. - St. 176. — Die Vcr»
Änderung, welche dasselbe mit der Zeit au einer
feuchten Lust erleidet, ist eine wirkliche Verbreit»
tning XX . 1 St. szo. — Grade, in welchen
sich dasselbe mit dem Schwefel verbindet XXV.

xxvl. Vd. G i St-,



Eisen

s St. 58. " Oxydationsstufen und stöchiome-

trischer Werth desselben ebend. 178 ^ In

natürlichen Körpern ist ein Hyperopyd desselben

zu vcrinuthen )y. — Grund eines neuen Ver¬

fahrens schwefelsaures Mauganoxyd von demsel¬
ben durch dasselbe zu befreycn ebend. 24z. —

Es hängt vielen Metallen sehr fest an ebend. 4:7. —

Abscheibung des Ccriums von demselben durch
Sauerkleesäure ebend. 440.

Eisen, Kohlen metall und Kupfer schei¬

nen die am meisten in den Pflanzen verbreiteten

Metalle zu seyn XXV. - Sc. 248.
Eisen, Zinn und Spieß glänz; Krystallini¬

sche Verbindung derselben XXIl. 2 St. 171.

Eisen, essigsaures; Versuche über dasselbe

XlX. >St. lS8> 172. Versuche über dieVerhält-

nisse seiner Verbindungen mit Schwefel XX.
2 St. Z42.

— jodincsaurcs; Darstellung und Eigenschaf¬
ten desselben XXI V. 2 St. z8.

Eisen, metallisches, unterstützt den Braun¬

stein in der Zersetzung des schwefelsauren Eiscn-
deutoxydö XXV. 2 St. 24z.

— phosphorsaures, befindet sich in dem Tür¬
kis XVI. l St. 145.

— ein polirtes; Vermittelst eines solchen gelingt

durch die einfache galvanische Kette die Ausschei¬

dung des Kupfers aus der Asche der Pflanzen

XXV. 2 St. 248.

— salzsaures; Vereitung desselben X VI. i St.
!4Y.

— Wirkung desselben auf den Farbestoff der Gilb-
Wurzel XXV. St. 122.

Eisen, salzsaures, und Kupfer ist in der

Asche der kleinen Kardamomen und der Kurkumä,

Wurzel enthalten XXV. s St. 248-
Eisen,



Eisen — Eisenoxyde 9?

Eisen, schwefelsaures; Versuche über das Ver¬
hältniß der Bestandtheile desselben XXI. i St.
Z6. Es ist ein Mittel, Kreide und Potasche in
sauergcwcsencm Biere zu entdecken XXI. , St.
Z48. Wirkung desselben auf den Farbesivff
der Gilbwurzel X XV. ^ St 1-2.

— wein stcinsaures; Selbstentzündung dcssel-
bn XlX 2 St. ?iz.

Eisen kugeln; Nähere Prüfung des Vorgangs
bey der Bildung derselben, um daraus so wohl
eine bessere Kenntniß der Mischung, als auch ein
vottheuhe.fleres DerciluneSvcrfahrcn dieses Arz-
ncyuiittels herzuleiten XX. 2 St. 40.

Eisenoxyd; Versuch über das Verhältniß der
Bestandtheile desselben XXI. 1 St. 48. zc> —
Verhalten desselben zu der Jodine XXIV.
L St. 2Z.

--- mittleres; Bestandtheile und stöchiomclri-
scher Werth desselben XXV. L St. 179.

— neutrales, schwefelsaures; Verhältniß
der Bestandtheile desselben XXI. 2 St- 41.

rotheö; Bestandtheile und stöchiomet.ischer
Werrh desselben XXV. s St. 173.

— salzsaures; Die unerwartete Erscheinung des
salzigsauren Qnecksilberoxyds bey der Sublima!
tion desselben XV1IZ. 2 St. 122.

unuollkommnes und vollkommnes,
salzsaures; Ideen über das Verhalten dessel¬
ben gegen Alkohol, Lpiritus 1ul-,stuiico - s^tbc!^
reris und Acther XXI. 2 St. 88. Versuche 89.
Theorie der bey diesen Versuchen wahrgenomme¬
nen Erscheinungen91. Eine dem ätherische»
Oele sich nähernde Verbindung 95.

-- schwarzes; f. Eisenvxydul.
Eisenoxyde; Beobachtungen und Untersuchun¬

gen über dieselben XIX. 1 St. 204. Oxyda,
G - tivn



100 Eisenoxydul Eisenweinstein

tion durch Wasser und Feuer 210. Wiederher¬

stellung des Oxyds durch bloße Hitze. und durch
Hitze und Kohlenstoff oder Wasserstoff :iz. Oxy¬
dation des Eisens durch Meialloxyde 217. Oxy¬

dation desselben durch Wasser 219. Seine Oxy¬

dation durch Säuren 222. Von der Menge des

Sauerstoffs, die durch die Menge des Gases be¬

stimmt wird, welches sich bey der Auslösung ent¬
wickelt ebend. Won der Menge des mit dem

Eisen verbundenen Sauerstoffs, welcher durch die'

in den Auflösungen enthaltenen Oxyde bestimmt

wird 227, Bestimmung der Menge des Sauer¬

stoffs, durch Zersetzung des Salpeters 2 z2. Fol¬

gerungen aus den angeführten Versuchen über die
in den verschiedenen Oxyden enthaltenen Mengest

von Sauerstoff und Eisen 2Z2 Zugabc azg.

Eisenoxydul; Versuche über das Verhältniß der

Bestandtheile desselben XXI. » St. 52.

— Bestandtheile und stöchiometrischcr Werth des¬

selben XXV. 2 St. 178.
— schwefelsaures; Wie viel dasselbe Krystall«

satjonswasser enthält XXI. 2 St. -gz.
>— Totale Zersetzung desselben XXV. 2 St, 24;.

Eisenprussiat wird zur Verschönerung seiner

Farbe mit Säure Übergossen X VIII. 1 St. 280.

Eisen salz, mit Grundlage übersättig¬
tes; Versuch über das Verhältniß der Bestand¬

theile desselben XXl. 1 St 42.

Eisensuiphat verändert in oxydirter muriatischer
Säure, in Schwefelsäure und in Salpetersäure

seine Farbe XVIII. 2 St. 281.

Eisenvitriol wird vom Galläpfeldekokt, das stark
mit kohlensaurem Gas angeschwängert ist, mit

blauer Farbe niedergeschlagen XXII. 2 St, 6 z.

Eisen wein st ein; Bemerkung über denselben

XVI. >. St. »Z?. Vorschlag zu einer bes¬
sern



Eisessig — Elia 6 ini

fern Bcreitungsmcthode desselben XX. r St.

Eisessig; s. Essig, krp sta lli sirtcr.
Eiweiß; s. Ey weiß.

- - x«; XXI'. c St. 147.
Elasticität d e r Bla u s ä urc; XXIV. 1 St. yc>.
Elastische Flüssigkeiten; s. Flüssigkei¬

ten, elastische.
TIectuaires; Ueber diese Benennung XXII.

1, St. 20;.
Electricität; Wirkung derselben auf die Dünste

XVil!. r St. 249, — Anzeige der Schrist
„Grundsätze der Elektricitätsichre zur Bestäti¬
gung der Franklinschen Theorie, in einem Briese
an Herrn Brugnatelli, aufgestellt von A. B. van
MonS, Mitglied des französischen Instituts:c.
Aus dem Französischen übersetzt von«!) Ferdinand^
Wurzcr :c. Marburg, i!? 12." XXII. 1 St.
ZZY.

Elektrische Säule; s. Säule, elektrische.
Elektrisch-chemische Theorie; s. The 0 rie,

elektrisch - chemische.
— Versuche; f. Versuche, elektrisch , chc«

m i s ch e.
Elemente, chemische; Grund von Richters

Meßkunst derselben XXV. 2 St. 6r.
Elemcnte, zusammcngesetzte; Gewichtzah¬

len derselben XXIV. r St. 52.
Elemiharz; Resultate von Versuchen mit dcnsel«

ben XIX. 2 St. -42.
Elephantenlaus; s. Anakardie.
Elfenbein, gebranntes, besitzt die Eigen¬

schaft, vegetabilische Flüssigkeiten zu entfärben
XXl. r St. igz.

Elias; Anzeige von dessen Uebersetzung des DU-
. > ^>en-



»->s Elgersburg — Endivien

^snlutorium elsctorslv Ilalliaciiiii XVII.
i St. 476.

Elgersburg bey Ilmenau; Daselbst befin»
det steh eineFabrik pharmaeevtischerGefäße XXV.
1 St. 457-

Elixir X Ueber diese Benennung XXII. 1 St.
Zr.Iixir^/ 20),
Elixir der bittern Arzney - Bereitung dcssel.-

der Indianer s>bcn XXII. 1 St.
Dlixir cls clio^ne ainars^
— cZs klarus; Bereitung desselben mit dem?le<

pfelzucker XIX. ? St. zzi.
Elixir, Haller'sches, saureS; Verfahren,

dasselbe ganz weiß zucrhallen XVI. 1 St. i;e>.
Embden, von; Dessen Mittheilung der neu er»

fundenen Methode des Herin Richard Buttlcy,
Extrakte und Pulver von narkotischen Pflanzen
aus eine bessere Art zu bereiten XXV. 1 St. 60.

Ze. mkiocstio »X Ueber diese Benennungen XXII.
Lmpläiis 1 St. 207.

plaltreiII? csrulkas; Bereitung desselben
XXIII 2 St. 78.

Emulsi 0 n en X Ueber diese Benennung XXII.
15 III ul fi c» n » I St. 2OY.
'kivoyzru» XVIII. 1 St. zu.
Entdeckungen; s. Erfindungen und Entt

deckn» gen.
— chemische; Beyträge zur Geschichte derselben.

Erste Lieferung Xr l. 1 St. 6i. Knallgucckstlt
her 62. Knalisilbcr 64. Rothes O.uccksilbert
vryb 67. Spießalauzglas 70. Zerstörung des
Weingeistes durch Actzalkalim 71. Kunkcis Vcr»
fahren, den Geruch verschiedener Blumen zu fixv
rsn 7Z.

Endivien; f. Gartcnen divic n.
Cn,



Enten fett — Epilepsie »nz

Entenfett; Zerlegung desselben XXV, 2 St.

zig Seine Bestandtheile zi?.

Entcntalg /

Entfärbung des Essigs XXI. 2 St. >88. Des

Weines igo. Des Rückstandes des Schwcfcla-

thcrs i?i.

Entglühung; Einzige erforderliche Bedingung

zu derselben XXV. 2 St. 240.

Entmischung, sonderbare, welche die

Wein steinsäure durch den Alkohl er¬

leidet, wodurch sie ihre Krystallsir«

barkeit gänzlich verliert; XXlil. 2 St.
43»

Entzündung; Einzige erforderliche Bedingung

zu derselben XXV. 2 St. 240.

Entzündungen örtlicheX Neue indianische

— rheumatische ^Mittel zum'Zerthei¬
len XXl V. s St. 2ic>.

— sympathische, der Scheidcnhaut bey
unterdrückten Trippern; Ein neues india«

nischcs Mittel zum Zertheilen derselben XXIV.
2 St 2io.

— der Augen; Ein neues indianisches Mittel

dagegen XXIV. 2 St. -06.

Enzian, rother; Versuche über den Schleim
in demselben XIX 2 St. 4, — Er ist ein ge¬

bräuchliches Arzneymittcl der Aegyptier XX.
2 St, 162. — Ueber den Brandwein aus dem¬

selben, der in der Schweiz verfertigt wird, und

Bemerkungen über das destillirte Wasser dieser

Pflanze XXkV. 2St. 24z. — S. auch den.
risua c k 12t »u re 12rr>.

Epilepsie; Anwendung des salpetcrsaurcn Sil¬

bers bey derselben XVI. 2 St. 67. — Zn In¬
dien

En ten ö l
Eigenschaften derselben ebend. zi?.



zog '2?7ri!77r«!7r,,xsi — Erdrauch

di en gewöhnliche Mittel dagegen XXlV. z St.
2OZ. 20g

' »?7r-.cr?rc'.are.x«,' XXll. > St. 147.
liip i tri >zuz XXll 1 St. 207
Eppicl; ko u sc rv c; Betrachtung über dieselbe

X'> !l!> » St. z6:.
Eppjchpaste für die Brust; Bereitung der»

selben XVlN. 1 St. z6z.
Epsvmcr Salz; s. L alz, Eps 0 mcr.
Erd arrige Stoffe; s. Stoffe, erdartige.
E r d b e e r en w a ssc r; f. Mz uki»^orum.
Erden; Neue elektrisch chemische Versuche über

die aus denselben erhaltenen metallischen Substan¬
zen XX. 1 St. -24. — Ueber ihre Metalle
291 — Bewirtung der Sürorydanon derselben
XXU 1 St. 106.

Exden, alkalische; Hervorvriugung derselben
XXV. t St. 2 2g. Von denselben XXV.
? St, 246, — S. auch Metalloide, flü ste¬
tige.

— saure; Von denselben XX V 2 St. i z8.
— viele bisher für einfach gehaltene;

Neue Erfindung zur Zerlegung derselben XXV-
2 St. 247.

Erdhcrse; XXI7. 1 St. 22z,
Erdig salzige Verbindungen, s. Verbi Ns

düngen, erdigsalzi g c.
Grd mandcl, ist ein gebräuchliches Arzneymittcl

der AeaypUcr XX. 2 St- 26z. — Eins der
vorzüglichsten Kaffeesnrrogake XX, s Sl. 164.

Erd Pistazie; XXV. « St. 99.
Erdranch, gemeiner; Chemische Analyse des¬

selben XX. 2 St. r6. Vorläufige Prüfung des
gusgepreßten Saftes auf seine Bestandtheile 17.
Nähere Prüfung ar, Untersuchung des Nück-
stglides z§. Schiltst -8.

Erd»



Erd schwämme — Erfindung 10Z

Erd schwämme; Versuche über dieselben XXII.

2 St. izz. Zerlegung des eßbare» Schwam«

meS izs. Das mit Wasser erschöpfte Schwamm¬

mark mit Alkohol behgndclt rzz. Untersuchung
dieser Materie iz6. Untersuchung des Alkohols,

der über dem Schwamm, Mark gekocht, und beym

Erkalten den erwähnten Wallrath abgesetzt hat

iz/. Untersuchung der feltartigen Materie ebend,

Untersuchung des faserichtcn Theils izz. Unten

suchuug des. mit Wasser erhaltenen Schwamm«

saftes 140. Untersuchung der in dem Alkohol

aufgelösten Substanzen, mit welchen man daS
Extrakt-der Schwämme behandelte 142. Unter«

suchung der krystallinischen zuckerarligcn Marcrie

14z. Untersuchung der in Alkohol unauslöc-licheir

ertraktarrigen Materie des Schwammcs 144. Um

lersuckung des in Wasser und in Alkohol auflvsli«

chen Schwammprineips 147. Bestandtheile dcx

eßbaren Schwämme 148. AA->iicus bultzolu»

igy, AiAaiicri» lkisvgslus ign. ^ASiiou»
ivuüesriris ebend.

E r f a h r u n g e n, ch e m i sch / p h a r m a c e v t i s ch e,
einige; XVI. s St. 12z. Ueber die Zerlegung

dcS essigsauren Baryts durch salz.' und salpctcr«
saure Alkalien ebend. — Zerlegung dcS Schwe«

felbaryts durch Eisen, »m reinen Baryt zu ge«
winncii >zi. — Bemerkungen über die Beres«

tung einiger essigsauren Salze und den Schwefel«

niederschlug izz. — Bemerkung über die übrig«
bleibende Lauge bey Schcele'ns versüßtem Quer?«

silberig. — Ueber das zweckmäßigste Verfahren,

den Honig und die Honigsäfte zu reinige» rg6,

Erfindung Clarke's und Newman's,
mit dem Lölhr 0 hre aus Wasser« und

Sauer st vsfgas einen Grad von Hitze

hervorzubringen, der die Wirkung der
stärk«



io6 Erfindungen — Lr^tstrlu.

stärksten galvanische» Batterien über»
trifft, wodurch diese viele bisher für

einfach gestalte»- Erden zerlegt, und

aus dein Baryt und Slrontian Wie»
talle erhalten haben; Nachricht von der»

selben XXV. L St. 247.

Erfindung des Grafen von Real, oraanische

Sustanze!! kalt zu extrahiern, Nachricht von der»
selben XXV. 2 St 47.

Erfindungen und Entdeckungen; Anzeige

der Schrift ./Annalen der Fori schritte, neuesten

Erfindungen und En-deckungen in Wissenschaften,

Knusten, Manufakü.ren, Fabriken, und Hand¬

werken. Von mehrern Gelehrten bearbeitet; her»

ausgegeben von I. B. Trommedorff Erster
Band. Erfurt, igog." XV-lt. 2 St. 497.

Erfurt; Nachricht von einer UnrcrrichtSanstair da-

selbst für Fadrikantcnsöhne, Färber, Kamm» und

Zeuchdrucker und Bleicher XX!. e St. zog.

Lii^ernu oansctsnls liefert sehr vieles Kali
X>X. s St. 55.

Erkalten der Flüssigkeiten in porzelät

ncn vrgoldeten und nicht vergoldeten

Gefäßen; Erfahrungen und Versuche darüber

XV!>. 1 St. z8z.

Eröffnendes Mittel; s. Mittel, eröfft
n c n d e s.

lil'rq »Ixstast; XX. L St. 170.
Erregbarkeit; XVIII. 2 Sr. zu.

Erscheinung, merkwürdige, welche die

liquide Blausäure darbot; XXtV.
2 St. 90.

Erweichende Mittel; s. Mittel, erweit
che » d c.

DrvtNrlnvcm monolpsemriiu I,smsrk.

Neues indianisches HeilmittelXXIV. 2 St. 296.



Lr^tssrox^Iu« Essig »07

Lrvtkiroxzrluar coca I^in. Surrogat des
chinesischen Thees ben den Peruanern XXV.
1 St. 156.

15 I)'lii ro X 1 ll w p s rn v i a I1 ri m VVilsieiiorv.
Neues indianisches Heilmittel XXkV. 2 St. i y6.

Lscrilus tiipxvcalraiiriiu ch,iun. XVIkl.
1 St. Z6;.

Esclsgurkc; Der Sast derselben wird zu Vcsika»
tonen gebrauch: XXII. 1 Ct. 148.

Eselsb utter; Gehalt derselben an Talg XXV.
2 St. zi:>

Izisoe« vs^srslsz; XXII. 1 St. zio.
Espino; Eine Mediciual Pflanze in der Provinz

Kachabambo, ein Surrogat des arabischen Gummi
XIX. 2 St. 14.

Esprit >1« Lo»ri»c wird zu dem lilau rls dc>-
Zoßns benutzt XIX. 2 St. zrz.

Lila i a i» p isrrs; X VI. » St. 209.
LIlsi! csX Ueber diese Benennung XXll. 1 St.
Essenz / 20;.
Essenz zu einem wohlschmeckenden und

nervenstärkenden Thee; XXV. 2 St.
266.

Essig; s. auch Essigsäure. — Recension der
Schrift „Anleitung zu einer gemeinnützigen
Kenntniß der Natur, Fabrikation und Nutzant
Wendung des Essigs, so wie der verschiedene» Are
tcn desselben, für Essigfabrikantcn, Landwirthe
und bürgerliche Haushaltungen, die sich ihre» Bc»
darf an Essig selbst verfertigen wollen. Von Stt
gismund Friedrich Hermbstädt:c. Berlin, 1807."
auchunier dem Titel: „theoretisches und prakli«
sches Handbuch der allgemeinen Fabrikenkunde,
oder Anleitung zur Kenntniß und Einrichtung, so
wie zur or' nnngsmäßigcn Verwaltung der wiche
tigsien Künste, Fabriken, Manufakturen und

tcch,



rr>g Essig — Essigäthex

technischen Gewerbe." XVI. z St. 460. —
S> auch P h a r m a c i e, Zucke r.

Essig, dcstillirler. Wirkung desselben mir vcr<
dünntcr Schwefelsäure auf den IVIsrourius «Ic->.

XX. 1 Sr. g-)4-
— französischer; Untersuchung desselben XIX.

1 St. 15z.
— krystallisirtcr; Entdeckung einer wohlfcllern

Bereitungsart desselben XX. 2 St. i z i.
— sehr reiner, saurer, durchaus haltt

barer, völlig meister und wasser hol»
ler; Wo derselbe zu bekommen ist XXV. r St.
448-

— starker; Entstehung eines solchen aus dem Pro¬
dukt der mit Hoiunderblütycngegohrcnen Zucker«
auflösting XX!V. 1 Sc. 8g.

— vorzüglicher; Entstehung eines solche?? aus
Bier XX il. 2 St. üZ.

Essig und andere vcgetab ilische Flüssig«
keilen; Neues Verfahren, dcnselden durch die
thierische Kohle die Farbe zu benehmen XXI.
1 St. 184. Entfärbung des Essigs 188. Enl«
särbuny de« Weins 190. Entfärbung des Rück«
standss des Schwefelärhcrs tgl. Zubereitung der
thierischen Kohle 19 a.

Essigäther; Beobachtungen über zwey Bereit
tungsarte» desselben XVl. 2 St. zor. — Uet
ber die Art seiner Zusammensetzung XVII. r St.
190. Versuche mit ihm 197. Rückstandder
Verbrennungdesselben ebend. Wirkung der kont
ccntnrten Schwefelsaure auf ihn 198. Woraus
er besteht 200. Die Art seiner Entstehung ebend.—
Ueber die Auflöslichkeit der fixen Oele m dcmselt
bei, XVII^ 2 St. 290. — Neues ökvnomi«
schcs Verfahren ihn zu bereiten XVIII 2 St.
ziz. — ÄuslöMg deS ätzenden Kali in dem«
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selben XIX. r St. 197. — Ueber die Vil»
dring desselben in der Flüssigkeit des gekampferlen
Salpeters >IX,, > St. zoz. — Seine Ge¬
winnung aas dem Abwasehwasserder Esstanaptha
XX. > Et. 18?. Er läßt sich durch Destillation
vom Schwefelächcr trennen cbcnd. - Gswin»
nnng desselben ans den!-Aückstanacvon den Wein»
essig» DestillationenXXII 1 St. 77.

Essiagcist/ brandiger; Berenung desselben
XIX » St. lyz. Dessen Eigenschaften19;.
Versuche mit demselben 197. Auflösung des
ätzenden Kali in demselben cbcnd. Versuche mit
dieser Auslösung 198. Destillationdesselben mit
Schwefelsäure 199 mitSa,zsaure 200, mit salz»
saurem Gas ebend.

Essig naphtha; das Abwaschwasscr derselbe»
giebt Essigäther XX. » St. 189.

Essigsäure; s. auch Essig. — Vereinigung
derselben mit dem SchwcfeläthcrXVII. 1 St.
198. — Eine sonderbare Erscheinung bey ihrer
DestillationXlX. 1 St. 77. — Versuche über
dieselbe XIX. r St. i^z. Ihre Wirkung
auf den Zuckersyrup X'X, - St. z ic>. — Bc»
standthcile derselbe» XIX s St. Z01. — Ihre
Wirkung äuf die doppelte Quecksilbersalbe XX.
? St. Z90. — Ueber die Einetleyheitderselben
mit der Terpeutinsäure XXII. i St. 2z 2. —
Ihre Darstellung aus Vlepzucker XX! II. 2 St.
96. — Verhalten des schwarzen Farbestoffs der
Augen zu derselben XXI I. 2 St. 341." —
Bestätigung der von Vraconnot gemachten Ent¬
deckung. daß bey der sauren Gehrung mancher
Substanzen außer derselben noch eine besondere
eigenthümliche Säure sich bildet XXlV. 1 St.
z. - Bestandtheile stöchiometrischcr Werth
Und Zeichen derselben XXV. 2 St. 98.



»To Essigsäure — Luxkorbi»

Essigsäure, k o»ccntrirte; Eine Erfahrung

bey Bereiuwg derselben XVI 2 St. aio. —
Ihr Gebrauch als Vesiratorium XXII. 2 St.
iz2. — Ueber die Bereitung derselben XXI V.
2 Sr. 26z. Wirkung derselben auf denFar«

bestoff der Gilbwurzel XXV. 2 St. 122.

Essigsäure, krysta liisirle; Bemerkung bey
der Bereitung derselben XVI. 2 St. 79.

— M 0 llcrat'sche; Untersuchung derselben X V!II.

2 St. zze>. Ihre Beschreibung zzr. Versuche

mit derselben zz:. Ihre Würdigung zz6.

— eine starke, sehr angenchmriechen«

de; Bereitung derselben XX. 2 St. 188.

Essig syrup; mit Aepfeizucker bereitet XIX.
2 St. Z54.

Essigte Säure; s. Säure, cssigte.
2u»ttvralzls5; XVI, 2 St.

Z80.

Eloq »Demazv; Dessen Vorschlag eines neuen

Verfahrens, den einfachen und den Meerzwiebel«

Sauerhonig zu bereiten XXV. 2 St. 10z.

Euchlorine; s. Halogengas, oxpdulir«
res.

Eudiometrische Substanzen; s. Substanz
zen, cudi 0 mctrische.

LuAeoia earzroxllzrllatu; XXII. 2 St.
ZlS.

Lrip»to!r« onalsz XXII. 2 St. 89.
^npstorluiv aaanalzIiiuM I,in. XIX,

2 St. 42. — XXI!. 2 St- 89.

Is t 2l r e s s s Ic> l i 12 m ViSmark; Ein neues

indianisches Heilmittel XXIV. 2 St. 196.

Euphorbia; Gebrauch derselben zu Vesikatorien
XXII. 2 St. 148.

Lnxdortiia »irri^uoru.«; XVIII. » St.



knpliarki» — Experimentalch. 22»

Iluptioidia causrisrilis; XVIII , St.
176.

— csnul m«c!ulas; Eine Giftpflanze in Süd¬
amerika XXII. - St. -L<).

--- 6 «lois enthält Tannin X^X. s St. 7z.

>— !i c b, r>.c a; Eine Medicinaipflanze in der
Provinz Kachabambo XIX. 2 St. 21.

— lVl.-nsA»I«?ari<?oIia; XVI'l 1 St. 176.
--- 0 Ikivin s I i» Din. XVtlI. 1 St. «76. —

XX. 2 Kr. 161.

Euphorbium; Untersuchung desselben XVIIl.

» St. ,7^. Seine Bestandtheile 182. Seine

Arzncykräfte izz. — Es ist ein gebräuchliches

Anncymittel der Aegypiier XX. 2 St. :6>.

Il? » p 0 r a l l c>; XVI'i r St. 226.

H v a y 0 r l I--ti 0; XVIIl. 1 St. 22z.

Exantheme, unterdrückte und zurückge«

haltene; Ein Mittel bey denselben XXIII.
2 St. 64.

Lxoaecaria s^aloeda Din. XX. 2 St.
25Z.

Exkremente, menschliche; Analyse einer sah

zigcn Masse, die solche unter Vermeidung des

Luftzuges in ein dicht verschlossenes Gefäß gegeben

hatten XXV. 2 St. 248.
— verschiedene; Angabe einer Schrift, durch

welche man sich über die Wirkungsart derselben
belehren kann XX V. 2 St. 294.

Expcrimentalchemie; Anzeige der Schrift
„Lehrbuch der pharmaceutischen Experimentalche¬

mie , nach der neuern Theorie. Zum Gebrauche

für Acrzre und praktische Apotheker, und als Leit¬

faden zu Vorlesungen. Von O. Zoh. Barlh.

Trcmmsdorff. Dritte verbesserte Ausgabe. Ham¬
burg and Alcona, >812. " XXI. r St. Z89 —

Urtheil über die Schrift „ Kurzer Entwurf der
Expe-



»12 Lxtr»cdu5 — Extrakte

Experimental-Chemie, oder leichte und nützliche
Methode, um sich der Erzeugnisse aus dem Mineral«
Thier «und Pflanzenreiche in den Fabriken, Kün<
ften und Professionen, so wie beym Ackerbau und
der Landwirthschast zu bedienen, für die Fassungs«
kraft eines Jeden eingerichtet. Enthaltend Nach«
richten und praktische Beobachtungenin Betreff
der neuen merkwürdigsten Entdeckungen, der Ve»
schrcibung und Figur der neuesten Maschinen zur
Vervollkommnung nützlicher und angenehmer Kün«
sie, der Prozedur, Rezepte und der praktischen
Vcrsahrungsartcn bey allen Arten von Fabriken
und Professionen, bey dem Ackerbau und der Land«
wirthschaft geprüft und bekannt gemacht durch
die berühmtesten Schriftsteller unsers Jahrhun¬
derts, in drey Theilen verfaßt von Peter Eactani.
Nürnberg, >8il." XXI. 2 St. 290. — Ne>
cension der Schrift „ O I. F. A. Göktlings !c.
Elcmentarbuchder chemischen Expcrimenlirkunst.
Erster Theil, welcher außer den Gcräthschaftcn
über Licht, Wärme, Kälte, galvanische Elektrik
cität und Gase anzustellende Experimente enthält.
Jena, 1808.XVII. 2 St. z8«.

Txtiactus aiue»; Bereitungsart dessetbeit
XVI. 1 St. «zcx

— sczuolu» g » n I s e; XVI. 2 St. 227.
— It. yrrtiae; Bereitungsart desselben XVI.

1 St. izs.
Extrakte; Beschreibung einer sehr vortheilhaftcn

Gerälhschasr zur Bereitung derselben XXI. 1 St.
z. — Beschreibung eines zweckmäßigenOfcnS
zu ihrer Bereitung im Wasserbadc XXI. 2 St.
?8.

Extrakte von narkotischen Pflanzen;
Neu erfundene Methode, dieselben auf eine bessere
Art zu bereiten XX Vt 2 St« üo.

Eyeri



Eyerschalen -- Fabrikate »»z

Eyersch aalen; Analyse derselben XXII. 2 St.

84. Von der innern Haut des Eyes 89.

Eygelb, in Schwefeläther ausgelöstes;
Ein Mittel gegen die Gallensteine und die Leber/

kolik XXIV. 1 St. 2Z<>.

Ey weiß; Beobachtungen über das Gerinnen des/
selben durch Wärme und Säuren XVII. 2 St.

Zoo. — Das Klaren der Weine mit demselben
XIX. i St. 106.

Eyweiß und Kaffee; Aus denselben erhaltene
grüne Farbe XXV. 2 S>. 282.

Eyweißst 0 ff befindet sich in dem Kasse XVI. 2 Sr.
246.

F.
Fabrik pharmaceutischer Gefäße von

Arnold,, Madelung und Kompagnie
in Gotha; Empfehlung derselben XXV. 1 St.

45z. Preiskourant 454. Anmerkungen 456.

Fabrik pharmaceutischer und chemischer
Präparate; Nachricht von einer solchen XX.

» St 46z. XXII. 2 St. Z82. Prciscourant

derselben z8z. XXIII. 2 St. 452. — Zn

derselben ist gute Soda zum Scifcnsicdcn und Blei¬

chen, und sehr reiner, saurer, durchaus haltbarer,

völlig weißer und wasserhcli'er Essig zu bekommen
XXV. 2 St. 448.

Fabrikantensöhne; Nachricht von einer Unter/

richtsanstält zu Erfurt für dieselben XXI. s St.
Z08.

Fabrikate, chemische; Recension der Schrift

„Faßliche Anleitung, die Reinheit und Uuvcr>

fälschthcit der vorzüglichsten chemischen Fabrikare

einfach und doch sicher zu prüfen. Von Georg
XXVl. Bd. H Wil/
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